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Allgemeines aus dem Verein 

Für unseren Verein war das Jahr 2021 einerseits aufgrund der seit März 2020 anhaltenden Covid-19-

Pandemie und anderseits wegen diverser Ausfälle und Wechsel im Personal bis Sommer 2021 recht 

herausfordernd. Wir freuen uns, dass wir trotzdem wichtige Projekte weiterbringen konnten. 

Die im Sommer 2020 von den Mitgliedern verabschiedete Strategie 2020-24 fokussiert auf drei 

Themen, namentlich den Mitgliedern, der Kommunikation sowie den Finanzen, welche zusammen den 

Verein stärken und für kommende Herausforderungen wappnen. Ziel ist es, mehr Praxisprojekte 

umsetzen zu können, was wiederum sichere Ressourcen, sowohl personelle als auch finanzielle, 

bedingt, um den Bekanntheitsgrad zu erhöhen. Hierzu beschloss der Vorstand Ende 2021, eine 

begleitete Erarbeitung einer Wachstums- und Projektstrategie zu lancieren, welche an einer Retraite 

des Vorstands im Sommer 2022 zuhanden dder Mitgliederversammlung vorbereitet wird.  

Als Mitglied des Vereins Kinder ohne Tabak unterstützte QualiCCare die Tabakinitiative, welche im 

Februar 2022 angenommen wurde. Des Weiteren durften der Verein eine Stellungnahme zur 

Qualitätsstrategie schreiben, welche einen grossen Konsens zum Thema bei allen 

Mitgliedorganisationen aufzeigte. Alle Stellungnahmen und Neuigkeiten sind auf der Homepage 

öffentlich zugänglich (https://qualiccare.ch/aktuell).  

QualiCCare wurde im 2021 Mitglied der neugegründeten Allianz zur digitalen Transformation im 

Gesundheitswesen und wird dort durch unseren eHealth Vertreter aus dem Vorstand, Dr. David Voltz, 

vertreten.   

Projekte  

Trotz reduzierter personeller Ressourcen konnten einige Projekte abgeschlossen und neue aufgegleist 

werden, auch wenn die grossen Implementierungsprojekte Opti-Q Multimorbidität und Diabetisches 

Fusssyndrom bei der Umsetzung starke Verzögerungen unter anderem pandemiebedingt erlitten.  

Die Arbeit zu beiden Projekten wird in der Folge detaillierter dargelegt. Zunächst können wir berichten, 

dass auch drei Projekte abgeschlossen werden konnten und ein neues lanciert wurde.  

Im 2021 abgeschlossene Projekte 

Die statistische Auswertung der Ergebnisse zum Diabetes Projekt III (2018-2020) wurde fertiggestellt 

und das Manuskript zur Publikation konnte Ende 2021 ans Swiss Medical Weekly eingereicht werden. 

Somit konnte dieses Projekt per anfangs 2022 abgeschlossen werden. 

Ebenfalls abgeschlossen wurde das Projekt Grippeimpfung bei Personen mit NCD in Zusammenarbeit 

mit dem Institut für Epidemiologie, Biostatistik und Prävention (EBPI) der Uni Zürich. Eine Übersicht 

der kantonalen Aktivitäten im Bereich Grippeimpfung im Jahr vor der Pandemie 2019/20 wurde im 

Sommer 2021 ans Vaccine Journal eingereicht und wurde am 15. März 2022 publiziert. Sie finden die 

Publikation unter https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0264410X22001323 oder via 

unsere Homepage unter Aktuelles. Die zweite Publikation mit den Ergebnissen zu den 

Zusammenhängen der Aktivitäten und der Grippeimpfrate bei Menschen mit NCD in den Kantonen St. 

https://qualiccare.ch/aktuell
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0264410X22001323


 

Gallen, Waadt, Aargau, Jura und Schwyz wurde im Rahmen der der Meisterarbeit zum MPH von Lisa 

Ruckstuhl erstellt und ebenfalls im Herbst 2021 ans Vaccine Journal eingereicht.  

Im Zusammenhang mit dem Projekt zur Optimierung der Behandlungsqualität von Multimorbiden 

Patienten (Opti-Q Multimorbidität), für welches eine Übersicht zu Selbstmanagementförderungs-

Angeboten für Betroffene erstellt werden muss, durfte QualiCCare im Auftrag vom Bundesamt für 

Gesundheit (BAG) eine Übersicht zu Selbstmanagementförderungs-Angeboten für Angehörige 

erstellen. Das Projekt konnte Ende 2021 abgeschlossen werden. Die Übersicht ist auf der Homepage 

vom BAG, unter www.prevention.ch und auf der Homepage von QualiCCare unter Aktuelles zu finden. 

Über 2021 hinauslaufende Projekte 

Das Leuchtturm-Projekt Opti-Q Multimorbidität konnte im letzten Jahr aufgezogen werden. Aufgrund 

diverser Abwesenheiten und dem Abgang der Projektleitung konnte es leider nicht planmässig 

umgesetzt werden. Dank zeitlicher Anpassungen, einer neuen Projektleitung, fachkompetenten 

Projektmitarbeiterinnen, der Unterstützung seitens Steuerungskomitee und Expertengruppen sowie 

einer guten Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen seitens der Stiftung Gesundheitsförderung 

Schweiz, welche das Projekt unterstützen, kann das Projekt im 2022 in die Umsetzungsphase gehen 

und Teilnehmer aus der Praxis rekrutieren. Der aktuelle Projektstand findet sich auf der Homepage 

von QualiCCare.  

Das Projekt zur Umsetzung der Praxisempfehlungen zur Behandlung des akuten diabetischen 

Fusssyndroms in der Grundversorgung konnte aufgrund von mangelnden personellen und finanziellen 

Ressourcen im 2021 nur wenig bearbeitet werden. Die Publikation der Erarbeitung der 

Praxisempfehlungen mit 12 verschiedenen ärztlichen und nicht-ärztlichen Fachpersonen erschien im 

November 2021 im Swiss Medical Weekly. Sie finden die Publikation auch auf der Homepage von 

QualiCCare.  

Im 2021 neu lancierte Projekte 

Ein weiteres Grippe-Projekt konnte wieder im Rahmen einer Masterarbeit zum MPH in 

Zusammenarbeit mit dem EBPI der Universität Zürich begonnen werden. Im Projekt Umfrage zur 

Grippe- und Covid-Impfung bei Gesundheitsfachpersonen in der ambulanten Versorgung werden 

ärztliche und nicht-ärztliche Gesundheitsfachpersonen anonym nach ihre, Impfstatus und ihrer 

Empfehlungspraxis betreffend Grippe- und Covid-Impfung gefragt. Die Umfrage wurde online 

durchgeführt und Ergebnisse werden um Sommer 2022 verfügbar sein. Insbesondere ist es interessant, 

die Antworten zur Grippeimpfung mit den Antworten einer früheren QualiCCare Umfrage zum Thema 

aus dem Jahr 2016 zu vergleichen, um möglicherweise einen Einfluss der Pandemie oder neuerer 

kantonaler Gegebenheiten betreffend Impferlaubnis zu sehen.  
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Mitgliederwesen 

Roche Diabetes Care verliess den Verein per Ende 2021. Da per 1.1.2022 Novartis ihre Mitgliedschaft 

beantragt hat, bleibt die Zahl der Mitglieder weiterhin bei 24 Mitglieder.  

Organe 

Im letzten Jahr gab es einige Wechsel im Vorstand aufgrund von Krankheit oder Stellenwechsel. Neu 

in den Vorstand wurden im 2021 folgende Vertreter gewählt: 

Christian Frei für die Versicherer und Sandra Stöckenius für Medtech-Industrie traten im Juni dem 

Vorstand bei. Im Dezember wurden alle bisherigen Vorstandsmitglieder, sowie drei neue Vertreter, 

nämlich André Lüscher für Logistik, Pascale Hoffmann für die Apothekerschaft und Prof. em. Dr. med. 

Peter Diem für die Patientenorganisationen.  

Die Vorstandsvertretungen der Kantone und Wissenschaft/Spezialisten sind weiterhin vakant.  

Unsere langjährige Vizepräsidentin, Doris Fischer-Täschler, demissionierte per Ende 2021. Das 

Vizepräsidium soll anfangs 2022 neu besetzt werden. Christine Leimgruber und Dr. med. Jürg Vontobel 

demissionierten im Juni 2021. Mit Dr. med. Jürg Vontobel (Versicherer) und Dr. iur. Christian Köpe 

(Logistik) verliessen zwei weitere Vorstandsmitglieder, die neben Doris Fischer-Taeschler seit 

Vereinsgründung dabei waren, den Vorstand. Wir danken allen für ihren grossen Einsatz für 

QualiCCare. 

 

Personelles 

Das letzte Jahr sah recht viel personellen Wechsel in unserem kleinen Team. Per Ende 2021 arbeiten 

Caroline Krzywicki-Pedgrift mit einem Arbeitspensum von 80%, Agnes Schöpfer zu 40%, Alisha Khanna 

zu 80% und die Geschäftsleiterin, Dr. rer. nat. Astrid Czock, zu 90%. Letztere arbeitet weiterhin 

zusätzlich mit einem Pensum von 10% für unsere Mitgliedorganisation Schweizerische Gesellschaft für 

Endokrinologie und Diabetologie.  

 

Bürogemeinschaft  

Die Büroräumlichkeiten des Vereins werden weiterhin mit unseren Mitgliedern diabetesschweiz, der 

Schweizerischen Gesellschaft für Endokrinologie und Diabetologie sowie der Schweizerischen 

Diabetesstiftung geteilt. Seit Anfang 2021 ist QualiCcare eigenständiger Arbeitgeber und bei 

diabetesschweiz eingemietet. Aufgrund von Mutterschaft und Krankheit, welche im Dezember 2020 

begannen, konnte der Verein sich jedoch erst im Sommer 2021 vollständig in den selbstständigen 

Arbeitgeberstatus übergehen. Wir danken diabetesschweiz an dieser Stelle für die Unterstützung in 

diesem Prozess. QualiCCare bezieht weiterhin die HR- und Buchhaltungs-Dienstleistungen bei 

diabetesschweiz.  
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